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Berlin, den 21. Juni 1857.

ddr.
10. Jahrgang.

   

   

   

 

Ein Unfreiwillige
E Wocjenkat .Kleinbahnidyli. Wodenkamaer en Komik.

Montag, den 22. Juni. in kaMMeifers

Winsen (Luhe), lnaerkngiheBee Stmeigliter Der unter viel zu

ten Minunsee hohem Druck laufende
1. Januar 1918. Als

gestern früh der von

€s barjede Meinung geltend gemacht
werden — fobald fie mit der ber Regie»
tung nicht in Wireripruc) fleht.

Mittwoh, den 24. Juni.

Kein Wahlcandidat darf zurücgermiefen
merten — fobald er von einem Prüfecten
empfohlen ift.Niedermarschacht

nach Winsen fahrende

Zug auf der Halte-

stelle Tönnhausenein-

lief,

daß vergessen worden

 

  

bemerkte man, |

Die Völker find wie Dampfmafchinen—
&3 tft das unfchwer zu beweifen —
Wir zivingen fie, für ung zu dienen,
Wenn wir — zur rehten Zeitfie

fpeifen.
war, von der Hallte-

stelle Mover den Zug- :

Soll die Mafchine weder laufen,
Raffe fie manchmal fich friedlich ver=

fchnaufen,
Schmiere fie gut und — gib ihr zu

faufen.

führer, Fahrgäste und

Gepäck mitzunehmen.

So mußte denn das ;

Das Ziel im Auge underrücdt,
Den Telegraphen al3 Weifer,
Sy steh’ auf der Maichine ich
ALS wie ein großer Kaifer.

Zügele nach Mover

zurückdampfen, das

Sch Ienf’ die Wagen binter mir
Und darf nicht ruh’n noc) raften:
ch fördre durch mein ernftes Werk
Des Volkes Pad und Lajten.

Vergessene zu holen

und dann nach Tönn-

Und wenn ich müde werden wollt’
Sn treulicyer Verwaltung,
So wedt zu neuer Kraft mich auf
Der Trieb — der Selbfterhaltung.

spätung konnte aber 4.
Siehft du, daß Gefahr dir droht,

hausen zurückkehren.

Die entstandene Ver-  
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_Humoriflifch-JalyrifchesWochenblatt.
 

"Diefes Dıaut ericpeint täglich, mit Ausnahme der Wocentage.— Dan abonutrt wit 21 Syr. viertehjährlicfür 1d Nummern beiallen Suybandlungen,
jomie Bei den PopanfltendesIn-unb Auslanbes. — Jede einelneRırmmer toet 14 Sat.
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fotatd. die. Cenfur nidıs dagegen eiizur
wenben hat, Heizer. — „DerKessel

der Dampflokomotive

soll vor allen Dingen

schnell Dampf erzeu-

gen. Der Maschinist

oder Heizer läuft meist

unter viel zu hohem

Druck, weil sein größ-

tes Schreckbild ist,

nicht Dampfhalten zu

können.“

Ö
toren der Öeleggebung ud Verwaltung —
its nachgeben.

Kladdcradatid.
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Brevier. _D
5.

Ch’ du auf den Tender fteigft,
Mußt, mein Freund, du wohl bedenken,
Ob du Muth auch und Erfahrung
Haft, den Eifentroß zu lenken.

 

Wehe, wenn man läßt des Dampfes
Kräfte unbeachtet wachien,
Weh’, wenn von zu fchwerem Drude
Kradend brechen Nad und Achien!

(„Zentralblatt für Waggon-,

Schiffbau- und Transport-

mittelindustrie“ vom 5. Juni

6. 1921 S. 1)
Achte wohl auf das Geleife,
Blicke fejt nach den Signalen:
Wer die Beihen nicht beachtet, x
Muß e3 theuer fonft bezahlen.

Achte jorglich auf die Weichen, Aus
Be Di nad) Fall 23% Steigung,

nd der Neigung deines Weges ‘ elle
Bolge mehr als — eignerNeigung. „MeinWanderziel!

7. von Oskar Blumenthal.

Dies Sprüchlein gilt, wie in Paris,
©o an der fernen Themfe:
Gebt e8 beraab, zu guter Zeit
Rab aus den Dampf und —bremjel

Die Lokomotiven-

pfiffe, die die Klein-

bahnlokomotive bei

ihrer Abfahrt gellend
Und wenn du auf dem Gipfel ftenft,
Sei auf der Hut und munter:
Nur langfam fteigt der Menfchberaans

   fast ganz wieder ein- Bleibe Falt und pfeife Noth! Doc) Schnell —— fommt man herunter! hervorstößt, machen

geholt werden. Kladderadatfd,. einenfastgroßspreche-

(„Hannov. Kurier“, 3. 1. 18) a rischen ErniLnTe Bus
haben vielleicht nur

: denZweck, den Unter-

a schied zwischen Still-

Geniale Erfindung.

Bei der Verwaltung der Knattenser Staatsbahnen sind

gegenwärtig Versuche mit Heißluftlokomotiven im Gange.

Die Neuerung besteht in der Ausnutzung der Expansion

erhitzter Luft.

wie wir aus zuverlässiger Quelle erfahren — die bisherigen

Der Gedanke ist um so genialer, als —

Lokomotiven ohne jeden Umbau verwendet werden können,

indem einfach beim Betriebe das Kesselwasser weggelassen

wird. — Die Erfindung erregt berechtigtes Aufsehen. Pf.

stand und Bewegung,

der für das Auge nicht bemerkbarist, wenigstens für das

Ohr zu betonen. (Feuilleton „Berliner Tageblatt“, 16. Juli 1914)

*

Wer hat eine Lokomotive gefunden?

Auf Bahnhof Hoyerswerda ist, wie ein Privattele-

gramm meldet, eine Personenzug-Lokomotive, welche in

der dortigen Werkstatt repariert werden sollte und auf

einem toten Gleis stand, spurlos verschwunden. Man

forscht nach der Vermißten — bisher leider ohne Erfolg.
(Hannoversches Tageblatt. 12, 11. 21)
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